
HYGIENEKONZEPT TG Lage Handball       
(mit Genehmigung der Stadt Lage) 
Halle 1, Werreanger 
Breite Str. 30, 32791 Lage       
 
Regelungen für Zuschauer:         
1. Allgemeines  
- Am Spieltag ist ein/e Hygienebeauftragter/e der für die organisatorische Umsetzung des TG-Hygienekonzeptes 
verantwortlich, übernimmt dabei allerdings keinerlei persönliche Haftung.  
- Sitzplatzpflicht, Nutzung aller Tribünenelemente 
- ein gesonderter Bereich auf der Tribüne für die Heimgäste 
- ein gesonderter Bereich für die Gäste 
- Maximal zulässige Zuschauerkapazität: 100 Personen  
 

- Bei Verstößen gegen das Hygienekonzept behält sich der TG Lage Handball Vorstand vor, einzelnen 
Mannschaften den Wettkampf mit Zuschauerbeteiligung zu untersagen, oder einzelne Personen den 
Aufenthalt in der Wettkampfstätte zu untersagen. 

 
2. Beschilderung 
- Kennzeichnung von Ein-/Ausgängen  
- Kennzeichnung von WC-Anlagen samt maximaler Anzahl der anwesenden Personen in den Sanitäranlagen – 
max. 1 Personen zeitgleich  
- Einbahnstrassenverkehr!  
 
3. Desinfektionsmittelspender  
- 1x Desinfektionsmittelspender im Eingangsbereich  
- 1 x Desinfektionsmittelspender im Ausgangsbereich 
 
4. Ein- und Auslass, Verhalten innerhalb der Wettkampfstätte 
- mindestens ein TG Lage Hygienebeauftragter/e muss dauerhaft während des Wettkampfes in dem 
Eingangsbereich bzw. in der Halle anwesend sein, um die Umsetzung des Hygienekonzeptes zu gewährleisten. 
Zum Eigen-/ Fremdschutz ist hier dauerhaft ein Nasen- und Mundschutz zu verwenden.  
- Sämtliche Zuschauer müssen im Vorfeld eines Spiels zur Nachvollziehbarkeit von Kontakten im Falle einer 
Infektion mit dem Corona-Virus erfasst werden.  
- Zugang lediglich über den ausgewiesenen Eingang, hier liegt auch der Erfassungsbogen bereit.  
- Nutzung von Handdesinfektion bei Betreten der Sporthalle ist verpflichtend.  
- Die Flure sind nur beim Betreten und Verlassen der Halle sowie dem Toilettengang zu nutzen. Dauerhafter 
Aufenthalt ist hier nur dem/der Hygienebeauftragter/e gestattet.  
- Verpflichtung aller Teilnehmer/-innen zum Tragen eines geeigneten Mund- und Nasenschutzes bei Betreten/ 
Verlassen der Halle, dieser darf am Sitzplatz abgelegt werden.  
- Personen auf der Tribüne dürfen ausschließlich die WC-Anlagen auf der oberen Etage der Tribüne nutzen 
- Auf den Tribünen gilt die Einhaltung der gültigen Abstandsregelungen der Corona Schutzverordnung 
- nach Spielende sind alle Personen aufgefordert, die Tribünen zügig zu verlassen 
 



5. Catering 
- Im TG-Catering Bereich werden ausnahmslos geschlossene Getränke angeboten. Die Abstandshaltung wird 
eingehalten. 
- Das Personal trägt Handschuhe um den Eigen/Fremdschutz zu gewährleisten.  
 
6. Kontakte Zuschauer / Aktive 
- Während der Wettkämpfe ist ein direkter Kontakt zwischen den Zuschauern / Angehörigen und den 
Wettkampfteilnehmern untersagt  
 
 
 
 
 
7. Belüftung 
- Es sind die beiden „Flügeltüren“, die auch die Ein- und Ausgangstüren sind, dauerhaft offen zu halten. 
 
  
Regelungen für Mannschaften / Schiedsrichter: 
 
1. Ein- und Ausgang 
- Beide Mannschaften und die dazugehörenden Offiziellen nutzen den separaten Eingang auf der Rückseite der 
Halle 
- Zuschauer / begleitende Personen, auch Angehörige, haben hier keinen Zutritt 
 
2. Kabinennutzung: 
- beiden Mannschaften stehen jeweils zwei Kabinen zur Verfügung 
- Schiedsrichtern steht eine separate Kabine zur Verfügung  
- die Zuweisung erfolgt über offizielle der TG Lage Handball 
 
3. Eigen/Fremdschutz 
- das Tragen des Mund- und Nasenschutzes ist vom Parkplatz bis in die Halle für alle verpflichtend 
- ein Desinfektionsmittelspender ist in dem Eingangsbereich für die Mannschaften und Schiedsrichter 
vorhanden 
 
4. Sanitärräume 
- die Duschen sind bis auf weiteres geschlossen. Da nur innenliegende Duschen ohne Fenster 
existieren, ist eine zwingend benötigte Luftzirkulation nicht gegeben. 
- die WC-Anlagen in den Kabinen sind geschlossen, dafür sind die im Flurtrakt geöffnet und stehen zur 
Verfügung 
 
5. Seitenwechsel 
- aufgrund der Corona-Epidemie und des dadurch erhöhten Desinfektionsaufkommens wird auf einen 
Seitenwechsel nach der Halbzeit verzichtet. 
 


